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Vorlage: Widerspruch gegen den Pflegegrad-Bescheid
[Vorname Nachname]
[Straße und Hausnummer]
[PLZ Ort]
Telefon: [Telefonnummer]
E-Mail: [E-Mail-Adresse]
[Name der Pflegekasse, z. B. AOK Rheinland/Hamburg – Die Gesundheitskasse]
– Pflegekasse –
[Straße oder Postfach]
[PLZ Ort]
[Ort], den [Datum]
Widerspruch gegen Ihren Bescheid vom [Datum des Bescheids]
Versicherte Person: [Vorname Nachname], geboren am [Geburtsdatum]
Versichertennummer: [Versichertennummer]
Sehr geehrte Damen und Herren,
gegen Ihren oben genannten Bescheid, mir zugegangen am [Datum des Erhalts], lege ich hiermit fristgerecht Widerspruch ein.
Falls Sie für eine andere Person handeln, diesen Satz stehen lassen und Vollmacht beilegen – sonst löschen: 
Ich handele als bevollmächtigte Vertretung der versicherten Person ([Verwandtschaftsverhältnis, z. B. Tochter]); eine Kopie der Vollmacht ist beigefügt.
Begründung
Die Entscheidung beruht auf dem Gutachten des Medizinischen Dienstes vom [Datum der Begutachtung]. Dieses Gutachten gibt den tatsächlichen, dauerhaften Hilfebedarf nicht zutreffend wieder. Insbesondere gilt (Zutreffendes stehen lassen, Übriges löschen und eigene Punkte ergänzen):
1. Die Begutachtung war eine Momentaufnahme an einem „guten Tag". Maßgeblich ist nach den Begutachtungs-Richtlinien jedoch die Gesamtheit im Wochenverlauf – die tatsächlichen Einschränkungen treten deutlich häufiger auf, als im Gutachten dokumentiert.
1. Die Angaben der beim Termin anwesenden Pflegepersonen wurden nicht oder nur unvollständig aufgenommen (z. B. zur Übernahme der Körperpflege, zur Medikamentengabe, zu Verhaltensweisen wie nächtlicher Unruhe oder Abwehr von Hilfe).
1. Der Gesundheitszustand hat sich seit [Zeitpunkt, z. B. Dezember 2025] erheblich verschlechtert (z. B. Krankenhausaufenthalte, Stürze, neue Diagnosen: [bitte ergänzen]). Diese Entwicklung wurde bei der Bewertung der Module nicht berücksichtigt.
1. Einzelne Modulbewertungen sind nicht nachvollziehbar, insbesondere: [z. B. Modul 3 – Verhaltensweisen mit 0 Punkten trotz täglicher Unruhe / Modul 5 – Kriterium 4.5.16 „entfällt" trotz ärztlich angeordneter Trinkmenge/Diät].
1. Weitere Gründe: [bitte ergänzen oder Zeile löschen]
Zur weiteren Begründung führen wir ein tägliches Pflegetagebuch/Ereignisprotokoll, das wir auf Anforderung bzw. bei der erneuten Begutachtung vorlegen. Eine ausführliche Widerspruchsbegründung reichen wir nach Auswertung des vollständigen Gutachtens nach.
Anträge
1. Übersenden Sie uns das vollständige Gutachten des Medizinischen Dienstes einschließlich aller Anlagen (sofern noch nicht geschehen) und gewähren Sie Akteneinsicht (§ 25 SGB X).
1. Veranlassen Sie eine erneute Begutachtung durch eine bisher nicht beteiligte Gutachterin bzw. einen nicht beteiligten Gutachter – als Hausbesuch in der häuslichen Umgebung, nicht nach Aktenlage (Ziffer 3.2.8 der Begutachtungs-Richtlinien).
1. Bestätigen Sie den Eingang dieses Widerspruchs schriftlich und teilen Sie uns den weiteren Verfahrensgang mit.

Mit freundlichen Grüßen
_______________________________
[Vorname Nachname] 
ggf. Zusatz: [als Bevollmächtigte/r der versicherten Person]
Anlagen
1. Kopie der Vollmacht (falls Vertretung)
1. Aktuelle ärztliche Atteste / Berichte: [bitte auflisten oder Zeile löschen]
1. Pflegetagebuch/Ereignisprotokoll (sofern bereits geführt)
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So verwenden Sie diese Vorlage
1. Alle rosa markierten Platzhalter durch Ihre Angaben ersetzen, kursive Hinweise löschen – anschließend die Schriftfarbe auf Schwarz setzen oder so belassen.
1. Frist beachten: Der Widerspruch muss innerhalb eines Monats nach Erhalt des Bescheids bei der Pflegekasse eingehen. Es genügt zunächst der fristwahrende Widerspruch – die ausführliche Begründung dürfen Sie nachreichen.
1. Nachweisbar versenden: per Einschreiben mit Rückschein, per Fax mit Sendebericht oder über das Online-Postfach Ihrer Pflegekasse.
1. Gutachten anfordern: Sie haben Anspruch auf das vollständige MD-Gutachten. Erst damit lässt sich prüfen, in welchen Modulen Punkte fehlen.
1. Pflegetagebuch führen: Dokumentieren Sie ab sofort täglich den Hilfebedarf – unsere kostenlose Vorlage „Pflegetagebuch & Ereignisprotokoll" finden Sie ebenfalls auf unserer Website.
1. Keine Sorge vor der Zweitbegutachtung: Eine erneute Begutachtung im Widerspruchsverfahren ist der Normalfall – gut vorbereitet ist sie Ihre Chance.

	Unsicher beim Ausfüllen? Wir prüfen das Gutachten mit Ihnen – Punkt für Punkt.
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" PFLEGE VERSTEHEN. ENTLASTUNG SPUREN, VERTRAUEN FINDEN."





